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U nn gocfebetrübter § f  reuntv mein 
fefer geff bbrter g&eiff 

Ü o c  jeljt Den rechten & rieb  $u Diäten 
füfelen mochte/

i ln ß t ic  befrtibtegeit nicht meinrf|ltv 
nen fdjivdcbte/

g i n  niefet geringes ggaafj getreuer geuftfecrtragen; 
4 £ s p r t f e  '

r

5 ] [leine Da mein jjgerg Poll ängstlicher S e g le r  
H ie  mir erzeigte &  At Per §ee lig en  ermeget/ 
gottrirfeein SSepleifejfoar in meiner © r u ft  erreget/ 

Hoffe bleibt feer treue $ r i e M  leifeer/ nur bet) mir. 
H ie  S o r t e  luollen nicht naefe S u n fc fe  unt) S iÜ e n

flieffen/
ie meine R e g u n g  fon|? reefet Por$u {teilen miffen. 

Itum gönne fea{? m e in e m /  Per es öon ^er|en
meint/

J o r  feiefe betrübtes jgauß/ ofen aüe g ie r  erfefeeinf. 
braucht feiet feiner$£unf!/ naefe feofeerHiffelet

Ütf
H e in  ungemeines äriferecfef lebenD borjuffeüen; 
S| cb Darff fein {glage-ßiefe feen Heinen jugefeüen/ 

gfgeil fefeon fiefe gJngfl genug $u Deinem |§er$en 
paart. © t



£ « re i$ e n  ohne Dem Die mehr d «  flarcfe %ikfo 
V e r b o t  fo freubigcnunb nun cntrijjncn ßiebe/ 

sein hart bef leinte« g e r t  ju  fohten p la g e n  an/ 
sie m eber^roft noch $eitfoleicbtlich (iiüen fall, 

^ c h  gebe« milligsu/Da(j Dir Den öalbeg g e r( j 
io Dir De« S o D e s g a n b  gan§ unbermuth entriffen/ 
sein l ie b a  ts Der fähig uiar Die I P h b i t  juberfüfjen 
Hoch fiel« bot* Siugen ift ja  Da« Der be:be^itm er^  
0 alle«/ i m « Du bor an Ungemach empfunben 
ju n t feine S it te r f  eit bei) weiten iibemnmben 

~|a/ Dafj Du felber fafi Duret tlbecm af; Der fgein
/

jp e i n /  iff gleich Der §£rieb/ Der tiefe R e g u n g
bringt/ (fetcUcn/)

S l i e ß ic h  unb % reu  erfißt / au f £ rb e n  nicht 511
74

U: ergerr/au« Deffen gan D  fo ® o b t a ! «  Iß e h
, entfpringt/ 

er Dir §Hcfrt'ibfe|fet Dein t teure« ̂ u f  berfetrieben/ 
er felbft jurß ieb un D ^ reu  D ienerten angetrieb?/ 
et jiM c Dein fchroere« ß eib  nicht eben unrecht

fprichf/
iöbodjba« ®b e rm a {i De« ffeten 
ein ^ c h «0/ betrübter § f  reunD / fi

, o^en D ujuD einer^ngff u. ^chreefen ta ft bet lohre/
_ a t  bot Deniüimel mehr al« b o t D ie ®  eit gebohrt
f| ie  änm uth/ ® irth lig feit/  Die m an an ihr crblicff



:or nicht j p t f e f M  f 6 e i l / ^ c  g la u b e n  uni)
Dertrauen  ̂ [f la u e n / ] 

,oDur4j | | b t fromes (§ er$  ü ie b i f ß  gen ü im e l 
H a t  ein t»ie! bbbergut/Drum bat e ^ o t t  gefügt/ 
M 4 MX Dieb hier Durch f^ ic/ ^ ie  aber Dort t>cc-

gnügf.
„och iff noch mehr Dielleicbf/mas Deine||eele beugt;

_ .erluff U.|§infamf eiti muß Deineßrüff te fcbmüche/
f § e r  lieben l&inDer f^cbm erfy rniil Dir Dein @ et(je

beeeben ,* [ fich £cugf/ ]
H e r  freuen ücbrocffer ^cbmerCv Der Ü gm er Der 
§ in  allen/ Die fo febcDi e f^eelige gelicbef 

ff/ masDen matten & eilf auf$ neue ffef» betrübet, 
ggebgeb es $u: Die I g e l t  iff-ein betrübtes jgauß 
«|ocb bet? Der Heeligen iff alle f läge au». 
^ r u m u )il l£ u r ü u g e f ic b  Der ^ b ra n e n g lu fb

entjiebn/
0 muß eg Dorf ju  fg b t  in jene Ig o n n e  bliefen 

f la m irD  ftcb je ft  ihr ^ e if f  in Doller^rcuD erqbicfen. 
H ie r  müffen ^cbm erf^ unD Singft auf einig Don

^bvfüebn/
^ e n n ^ i e  baflßreuDen DolImitDenenfii DetbunDe 
^ i e ^ i e  juDoz bemeinf/nun bbcbff beglüeff gefunDen; 

ß ie r  märtet ^ ie a u f^ u e b ?  Denn i l u r e r ü t e u '
Den ^cbein

^ jirD  hier fonff Doller ^ u n ff/  b e t j^ b r  Dolltommen

m(o)»


